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aus dem Rathaus

an alle Haushalte

02.10.	 Wertstoffhof	
03.10.	 Erntedankfest	
05.10.	 Spielenachmittag	
05.10.	 Schützenverein
	 Generalversammlung	
05.10.	 Biomüllabfuhr	
06.10.	 gelbe Tonne	

08.10.	 Buchvorstellung – 
	 „Blick zurück in die 
	 letzten 120 Jahre“	
09.10.	 Gartenabfalls. CVJM	
11.10.	 Restmüllabfuhr	
13.10.	 Seniorengymnastik	
15.10.	 Altpapiertonne	

Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten 
War-tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre 
Anliegen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt 
erreichbar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 

Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 16
00

 Uhr durchgehend	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	

e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-0
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	0 83 34 / 605-23
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-13
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-16
Ordnungsamt		 0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt	 0 83 34 / 605-13
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

TERMINE Liebe Woringerinnen und Woringer,

trotz sinkender Temperaturen verwöhnt uns der 
Herbst immer wieder mit tollen Sonnentagen. Ähn-
lich wie im Frühjahr erstrahlt unsere Natur auch in 
der dritten Jahreszeit mit einer wunderbaren Farben-
vielfalt. Lassen Sie uns diese bewusst wahrnehmen 
und uns an dieser Farbenpracht erfreuen, auch wenn 
die fallenden Blätter oftmals viel Arbeit verursachen. 

Obwohl die gemeldeten Corona-Zahlen zum Zeit-
punkt des Entstehens dieses Grußwortes in Deutsch-
land stagnierten und im Landkreis leicht sanken, 
kann aktuell nicht von einer Entwarnung gesprochen 
werden. Leider bekamen dies alle Eltern und Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in unserem Lern- und 
Spielhaus „Guter Hirte“ letzte Woche nochmal deut-
lich vor Augen geführt. So musste die Einrichtung 
nach einem positiven Corona-Befund vorüberge-
hend geschlossen und eine Reihentestung durch-ge-
führt werden. 

Der kurzfristige Wegfall der Betreuungsmöglichkeit 
stellt viele Familien vor große Probleme, weil ein 
Großteil der Eltern berufstätig ist. Ich kann aber von 
meiner Seite nur von einem sehr positiven Infor-
mationsaustausch mit unserem neuen Leiter, Herrn 
Mayer-Heinrich, berichten. Auch seine besonnenen 
Entscheidungen zum Wohle aller Kinder, der Eltern 
und der Angestellten können nur mit großem Res-
pekt bewertet werden. 

Leider ist die Vorgehensweise in einem solchen Fall 
sehr schwierig, weil immer wieder auf Testergebnisse 
und/oder Entscheidungen vom Gesundheitsamt ge-
wartet werden muss, und in dieser Zeit auch keine 
weiterführenden Informationen an die betroffenen 
Eltern ausgegeben werden können. 

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h

und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen



Nun hoffe ich, dass es keine weiteren Infektionen ge-
geben hat und die gegebenenfalls stattgefundenen 
sehr milde verlaufen. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Eltern und 
auch bei Herrn Mayer-Heinrich und seinem Team 
für das Verständnis, die gegenseitige Hilfe und das 
Zusammenwirken zum Überstehen dieser Notlage 
bedanken und hoffe, dass dies die letzte Situation 
dieser Art in einer Einrichtung in Woringen war.

Das Woringer Testzentrum wird mit Wegfall der kos-
tenlosen Tests schließen. Der letzte Öffnungstag 
wird demnach Freitag, der 08.10.2021, sein. Bis zu 
diesem Datum wird das Testzentrum montags und 
mittwochs von 18 – 20 Uhr und freitags von 17 – 
19 Uhr geöffnet haben. Für die Einstellung unseres 
Testangebotes gibt es diverse Gründe, die ich Ihnen 
gerne auf diesem Wege mitteilen will. 

Die Rechnungsstellung und auch die Prüfung des 
Anrechts auf einen kostenlosen Test können von der 
Gemeinde nicht geleistet werden. Zudem benötigen 
alle jungen Menschen mit einem Schülerausweis kei-
ne Tests mehr, da diese ja regelmäßig in der Schule 
getestet werden. Obwohl bei verschiedenen Indoor- 
Freizeitaktivitäten die 3G-Regel gilt, werden soge-
nannte Selbsttests unter bestimmten Bedingungen 
anerkannt und ein weitaus teurerer Test im Testzent-
rum macht dann wenig Sinn. Ein weiterer Grund ist, 
dass unsere Turnhalle auch wieder zum Schulsport 
und auch Vereinssport benötigt wird. 

Ich bitte Sie alle um Verständnis für diese Maßnahme 
und möchte auf diesem Wege meinen größten Res-
pekt und Dank an die vielen Helferinnen und Helfer 
aussprechen, welche durch Ihren Einsatz wieder mal 
bewiesen haben, dass der Spruch „Woringen hilft zu-
sammen“ nicht nur Worte sind, sondern eine Grund-
einstellung in unserem Dorf.

Leider wird im Baugebiet Oberes Ösch immer wie-
der in den angesäten Rigolen geparkt. Ich appel-
liere hiermit eindringlich an alle Anwohner, hierfür 
die ausgewiesenen Parkplätze, welche ja in ausrei-
chender Anzahl vorhanden sind, und auch die Stell-
plätze auf dem eigenen Grundstück zu nutzen. Bit-
te sprechen Sie auch etwaige Besucher hierauf an. 
Ein weiterer Grund für häufigen Beschwerden sind, 
wie auch im restlichen Gemeindegebiet, die auf den 
Grünflächen zurückgelassenen Hundehaufen. Dies 
kann nicht akzeptiert werden! 

Auch hier meine Bitte, auch als Hundebesitzer, sor-
gen Sie dafür, dass die Ausscheidungen Ihres Hun-
des nicht liegen bleiben und nutzen Sie die bereitge-

stellten Hundetüten und auch die Hunde-WC`s.
In unserer Nahwärmebaustelle soll noch diese Wo-
che im Burghaldenweg die Asphalttragschicht ein-
gebaut werden und auch die Tiefbauarbeiten in der 
Böhmerwaldstraße werden weiter vorangetrieben. 
Gleichzeitig erfolgen drei nachträgliche Anschlüsse 
in der Memminger Straße im Bereich des alten Raif-
feisengebäudes und auch ein Anschluss im Friedhof-
weg soll fertiggestellt werden. In Bereich der westli-
chen Brunnenstraße warten wir seit Wochen auf eine 
verkehrsrechtliche Genehmigung von Landratsamt, 
um auch hier einen schon lange geplanten Anschluss 
abzuarbeiten. Wie Sie ja wissen, kommt es bei den 
Bauarbeiten immer wieder zu Beeinträchtigungen 
und Behinderungen der Anlieger und deshalb auch 
in diesem Blättle wieder meine Bitte um Verständnis 
und mein großer Dank für das gute Miteinander.

Es erreichen mich aktuell immer wieder Fragen, ob 
die WVW über ausreichend Wärme für die Versor-
gung der mittlerweile ca. 200 bereits angeschlosse-
nen und die weiteren ca. 100 Gebäude, welche die 
Leitung im Keller haben, verfügt. 

Ich kann diese Frage nur mit einem ganz klaren Ja 
beantworten, da auch in diesem Jahr ein weiteres 
BHKW in Betrieb genommen wurde. Um unsere 
Wärmeversorgung noch breiter aufzustellen und da-
mit auch auf Marktgeschehnisse besser reagieren 
zu können, ist geplant, die Wärmeerzeugung in den 
nächsten Jahren mit einer weiteren erneuerbaren 
Wärmequelle aufzurüsten. 

Eine weitere immer wieder gestellte Frage ist, ob es 
garantiert werden kann, dass auch am Ende einer 
langen Versorgungsleitung immer genügend Wärme 
ankommt und die Leitungen nicht auskühlen. Um 
dies zu verhindern, sind hier sogenannte „Schlecht-
punktmessungen“ und Überströmventile verbaut. 
Sollten an einer Leitung diese im Nachhinein not-
wendig sein, können auch fertige Trassen ohne gro-
ßen Aufwand nachgerüstet werden.

Ich hoffe ich konnte Sie auch in diesem Grußwort 
wieder mit den wichtigen Informationen versorgen, 
und wünsche Ihnen eine schöne Herbstzeit, vor al-
lem aber Gesundheit. 

Ihr
 

Jochen Lutz
1. Bürgermeister
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Das Schadstoffmobil kommt wie-
der in die Gemeinden, allerdings 
nicht nach Woringen, aber
-	 am 27.10.2021 nach Lachen
	 am Feuerwehr-/Vereinshaus von 1245 – 1330 Uhr
-	 am 28.10.2021 nach Wolfertschwenden 
	 an der Festhalle von 830 – 915 Uhr
-	 am 28.10.2021 nach Bad Grönenbach 
	 am Loipenparkplatz, Egg 7 von 945 – 1130 Uhr
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MÜLLABFUHR

www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN
Termine 

11.10.2021, 1945 Uhr, Übung Gruppe 3
Kameraden/innen der Gruppe 3 treffen sich 

zur Gruppenübung.

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich

Herrn Johann Karrer
zum 80. Geburtstag

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht werden, 
bitten wir um Mitteilung unter Telefon 0 83 31 / 55 13.

05.10.2021	Biomüllabfuhr	
06.10.2021	gelbe Tonne	
11.10.2021	Restmüllabfuhr	
15.10.2021	Altpapiertonne	

Wertstoffhof
Woringen

Samstag, 02.10.2021:	 900 – 1300 h_________________________________________
jeden 1. Samstag:	 900 – 1300 h_________________________________________
jeden 3. Freitag:	 1300 – 1700 h_________________________________________

Wertstoffhof
Wolfertschwenden

Montag:	1500 bis 1800 Uhr_________________________________________
Mittwoch:	900 bis 1200 Uhr_________________________________________
Donnerstag:	1600 bis 1800 Uhr_________________________________________
Freitag:	 1300 bis 1800 Uhr_________________________________________
Samstag:	 900 bis 1300 Uhr_________________________________________

             NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 112	
Strom, 24-Stunden-Störungsdienst	  % 0800 5396380	
Fax 	     08331/851-219	
Wasser	 % 08331/89763	
Feuerwehr-Notruf	 % 112	
Polizei-Notruf	 % 110	
Polizei-Inspektion Memmingen, Am Schanzmeister 2, 
87700 Memmingen	 % 0 83 31 / 100-0	

Woringer
Bürgergemeinschaft

Arbeitskreis Soziales
Start der Seniorengymnastik

Am Mittwoch, dem 13.10.2021 beginnt um 930 
Uhr wieder die Seniorengymnastik im Haus der Be-

gegnung. Die geltenden Hygienemaßnahmen 
sind gewährleistet. Teilnehmen darf nur, 
wer genesen, geimpft oder negativ 

getestet ist. Bitte bringen Sie den entsprechenden Nachweis mit.
Bitte melden Sie sich wieder bei Gerhard Honold an – Tel. 47387.

Spielenachmittag
Wir beginnen mit unserem Spielenachmittag am 
Dienstag, dem 5. Oktober 2021 um 14 Uhr im 
Gästehaus Susanne. Neben verschiedenen Gesell-
schaftsspielen bieten wir Kaffee und Kuchen an.
Kommen Sie doch einmal ganz unverbindlich vorbei!
Teilnehmen darf nur, wer genesen, geimpft oder aktuell negativ 
getestet ist. Bitte bringen Sie den entsprechenden Nachweis mit.

Blick zurück in die letzten 120 Jahre
Die Ortsgeschichte Woringens von 1900 – 2020  
Interessiert Sie der Weg unseres Dorfes in den letzten 120 Jahren? 
Als  „Alt-Woringer“ um sich an Vieles zu erinnern und viel Neues 
zu erfahren, als „Neubürger“ um die Historie der neuen Heimat-
gemeinde kennenzulernen und dazu viele Hintergrundinformatio-
nen zu erhalten? 
Geschichte, Geschichten und viele Bilder – das sind die Inhalte 
des neuen Buchs über Woringen.  
Wir wollen Ihnen das „Werk“ gerne vorstellen, einzelne Themen 
tiefer beleuchten und Sie hinter die Kulissen der Entstehung bli-
cken lassen. 
Dazu laden wir Sie am 8. 
Oktober um 19.30 h in 
den Saal des Wirtshauses 
Schwarzer Adler ein. 
Wegen der aktuellen Coro-
na-Insistenz gelten für den 
Besuch der Veranstaltung 
die 3 G-Regeln (genesen, 
geimpft oder aktuell getes-
tet). Bitte bringen Sie den 
entsprechenden Nachweis 
mit. 
 
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
 
Woringer Bürgergemein-
schaft e. V.  
Karl-Heinz Haider
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Infos aus der Gemeinderatssitzung 
vom 13.09.2021
Erster Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt die an-
wesenden Mitglieder des Gemeinderats sowie die 
Zuhörer und stellt fest, dass frist- und formgerecht 

geladen wurde und die Beschlussfähigkeit des GR vorliegt. Der Bür-
germeister beantragt das Vorziehen des folgenden Tagesordnungs-
punktes:
TOP 6.1 Bericht von den Woringer Jagdpächtern über 
freilaufende/jagende Hunde im Woringer Wald.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Vorziehung des Tagesord-
nungspunktes 6.1 zu.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0 
Der Punkt 6.1 wird sodann behandelt. Er ist unter der regulären 
Nummernabfolge im Protokoll dokumentiert. 

TOP 1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls, öffentli-
cher Teil (16.08.2021)
Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden das Sitzungsprotokoll 
vom 16.08.2021 sowie die Einladung zur Gemeinderatssitzung 
ordnungsgemäß zugestellt. 
Beschluss: Das den Mitgliedern zugestellte Sitzungsprotokoll, GR 
16.08.2021, öffentlicher Teil, wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0 

TOP 6.1. Bericht von den Woringer Jagdpächtern über 
freilaufende/jagende Hunde im Woringer Wald
Der Bürgermeister teilt mit, dass bislang keine Leinenpflicht bestand. 
Es wurde vor ca. 8 Jahren im Gemeinderat darüber diskutiert und 
beschlossen, dass keine Leinenpflicht eingeführt werden soll. Die 
anwesenden Jäger machen folgende Ausführungen:
Ein Jäger, welcher seit ca. 40 Jahren Jagdpächter in Woringen ist, 
erachtet es als untragbar, wie sich die Situation in Bezug auf freilau-
fende Hunde, welche das Wild im Wald jagen und teilweise auch 
reißen, verändert hat. 
Den Gemeinderatsmitgliedern werden 3 Fotokopien (Anlage 1) 
über gerissene Tiere ausgehändigt. 
Ein Jäger hat beispielsweise Personen mehrfach darauf hingewie-
sen, dass ihre freilaufenden Hunde immer wieder abseits der Wege 
das Wild aufscheuchen und auch jagen. Einige nahmen ihren Hund 
dann kurz an die Leine, ließen diesen aber kurze Zeit später wieder 
frei laufen. Andere Hundehalter reagierten mit Gleichgültigkeit oder 
antworteten mit unschönen Worten. Leider geht die Entwicklung hier 
in eine falsche Richtung. 
Da die Hunde unter anderem im Frühjahr das hochtragende Wild 
und danach den Nachwuchs jagen, muss dringend etwas unter-
nommen werden. Sie als Jäger wären berechtigt, Hunde zu erlegen, 
wenn diese das Wild jagen. Dies möchten sie jedoch mit aller Macht 
vermeiden. Wenn es aber nicht anders geht, werden sie gezwungen 
sein, diese Maßnahme zu ergreifen. 
Hätte man eine Leinenpflicht, könnten uneinsichtige Hundebesitzer 
mit einem Ordnungsgeld von 55 € belegt werden. 
Es geht den Jägern hier explizit nicht um den Hund, der sich einmal 
losreißt, sondern um die Hundebesitzer die sich als unbelehrbar er-
weisen. Der Bürgermeister wird über dieses Problem in der nächsten 
Ausgabe des Blättles berichten. 
Der Jäger gibt an, dass es schwierig ist, einen allgemeinen Lei-
nenzwang auszusprechen. Er ist auch der Meinung, dass es auch 
Gebiete geben muss, in denen sich die Hunde austoben können, 
der Wald ist hier aber die falsche Option. Wenn ein Hund auf dem 
Feld frei läuft, sieht das Wild ihn und kann frühzeitig reagieren. Dies 
ist im Wald nicht gegeben. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, dass er von der Verwaltung eine 
Vorlage für einen Leinenzwang für Hunde in den Waldgebieten er-
arbeiten lässt, wenn möglich, bis zur nächsten Sitzung. 
Der Gemeinderat und auch die Jäger bedauern, dass wieder ein-
mal alle darunter leiden müssen, weil ein kleiner Teil sich nicht an 
die Regeln der Vernunft hält.
Der Bürgermeister bedankt sich bei den anwesenden Jägern und 
verabschiedet sie um 20:35 Uhr. Die Jäger bedanken sich ebenfalls 
und verlassen die Sitzung um 20:35 Uhr. 

TOP 2. Bauanträge

TOP 2.1. Tektur zu Bauantrag 10/2021: Errichtung 
Schleppgaube hinsichtlich Genehmigung Überdachung 
Fl.-Nr. 151/13 (Hinter den Gärten 10)
Zur Errichtung einer Schleppgaube auf der Südseite der Garage 
wurde bereits in der Gemeinderatssitzung am 12.04.2021 das ge-
meindliche Einvernehmen erteilt. Der erforderlichen Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Hinter den Gärten“ hin-
sichtlich der Gaubenbreite (Einzelgaube max. 1,5 m breit, Summe 
der Gaubenbreite auf einer Seite nicht mehr als 30 % der Seiten-
länge) wurde zugestimmt. Gegenstand der Tektur ist die bestehen-
de Carport-Überdachung mit einer Grundfläche von 43 m² an der 
östlichen und südlichen Grundstücksgrenze. Diese liegt innerhalb 
des Baufensters. Die Grundstücksnachbarn haben dem Vorhaben 
zugestimmt.  
Beschluss: Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen 
zur Tektur zum Bauantrag 10/2021: Errichtung einer Schleppgaube 
hinsichtlich der Genehmigung der bestehenden Überdachung auf 
Fl.-Nr. 151/13 (Hinter den Gärten 10).
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

TOP 2.2 informativ: Nutzungsänderung Ein- in Zweifa-
milienhaus mit Doppelgarage Fl.-Nr. 309/12	
Dem Antrag auf Nutzungsänderung des bestehenden Einfamili-
enhauses in ein Zweifamilienhaus mit Doppelgarage auf Fl.-Nr. 
309/12 (Paldmuntstraße 12) wurde die Genehmigungsfreistellung 
erteilt.

TOP 3. Ausbau Schätteles Weg im Rahmen der Dorfer-
neuerung
Der Verband brauchte dringend eine Aussage von der Gemeinde, 
dass es angedacht ist, den Schätteles Weg möglichst im Jahre 2023 
auszubauen. Da im Gemeinderat schon darüber beraten wurde 
und Einigung über den notwendigen Ausbau besteht, hat der Bür-
germeister, um schneller voranzukommen, bereits die Absicht zum 
Ausbau der Gemeindeverbindungsstraße Schätteles Weg mit unten 
aufgeführtem Wortlaut an das ALE gesendet. Endgültig beauftragt 
kann  die Straße natürlich erst werden, wenn die Kostenrechnung 
erstellt wurde. Ebenfalls muss nach dem Vorliegen der Kosten noch 
die Trasse festgelegt werden (es gibt hier einen Vorschlag für die 
Umgehung der Hofdurchfahrt). Eine E-Mail von Herrn Rampp 
über die Kosten für die Kostenrechnung ist dem Gemeinderat mit 
der Einladung zugegangen. Der Bürgermeister hat deshalb am 
19.08.2021 folgende E-Mail an die VLE Schwaben gesandt:
Sehr geehrter Herr Rampp,
Die Gemeinde Woringen beabsichtigt den Ausbau der Gemein-
destraße Schätteles Weg in Jahre 2023. Für die endgültige Entschei-
dung ist jedoch eine Kostenrechnung notwendig. Die Gemeinde bit-
tet um die Erstellung einer solchen mit den jeweiligen Kosten mit und 
ohne die Verlegung des Straßenteilstückes. 
E-Mail von Herrn Rampp vom 13.08.2021
Sehr geehrter Herr Lutz,
die Planungskosten des VLE Schwaben belaufen sich für die Ent-
wurfsplanung einschließlich Kostenberechnung auf 2,5% der Bau-
kosten. Rechnen wir für den Wegebau plus Entwässerungen mit ca. 
1.200.000,- € so sind 30.000,- € hierfür fällig. Bei einer Kostenbe-
teiligung von 10% und einem Fördersatz von 77,3% sind somit von 
der Gemeinde hierfür 9.129,- € aufzuwenden.
Herr Bruggmoser von unserer Fachabteilung Bauwesen würde nach 
einer fertigen Entwurfsplanung für beide Trassenverläufe bei Bedarf 
im Gemeinderat Erläuterungen geben und für Fragen zur Verfügung 
stehen.
Mit freundlichen Grüßen
Josef Rampp, Technischer Amtsrat
Projektleiter Land- und Dorfentwicklung
Vorsitzender des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
E-Mail von Herrn Rampp vom 16.08.2021:
Sehr geehrter Herr Lutz,
ich muss meine Aussage bezüglich des Geldbetrages für die Pla-
nung der GV-Straße Schättele korrigieren. Da bei dieser Baumaß-
nahme die Mehrbreite nicht förderfähig ist, muss dies bereits bei der 
Planung im gleichen Verhältnis berücksichtigt werden.
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Somit ergibt sich bei der angenommenen Planungssumme von 
30.000,- € folgende Finanzierung:
Nicht förderfähige Mehrbreite (1,5 m)	 9.000,- €
Zuschussfähige Kosten (3,5/5,0)	 21.000,- €
Kostenbeteiligung  Gde. Woringen (10 %)	 2.100,- €
Zwischensumme	 18.900,- €
Förderung (77,3 %)	 14.609,70 €
Eigenleistung Gemeinde	 4.290,30 €
 Somit sind für die Planung gesamt	 15.390,30 € 
zu bezahlen.
Mit freundlichen Grüßen
Josef Rampp, Technischer Amtsrat
Projektleiter Land- und Dorfentwicklung
Vorsitzender des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
Beschluss: Der Gemeinderat hat Kenntnis von der E-Mail von Herrn 
Bürgermeister Lutz an Herrn Rampp vom ALE Schwaben und bestä-
tigt den Inhalt vollumfänglich.
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0

TOP 4. Erlass einer Alkoholverbotsverordnung für den 
Woringer Baggersee
Mit Schreiben vom 29.06.2021 hat die PI Memmingen ein Erlass ei-
nes Alkoholverbotes am Woringer Baggersee angeregt. Gem. TOP 
3.2 der GR-Sitzung vom 12.07.2021 wurde die Verwaltung um 
Auskunft darum gebeten, was die Gemeinde hier erlassen könnte.
Grundlage für einen Erlass einer Alkoholverbotsverordnung, wie 
z.B. auch am Hetzlinshofer Baggersee, sind nachgewiesene Fälle 
übermäßigen Alkoholkonsums, durch den regelmäßig Ordnungs-
widrigkeiten oder Straftaten begangen werden. Gemäß Auflistung 
der PI Kempten sind im Zeitraum vom 01.01.2020 bis 29.06.2021 
vier Fälle alkoholbedingten Missbrauchs festgestellt worden. Da es 
sich bei den betreffenden Flächen zum größten Teil um private Flä-
chen handelt, benötigt es ein Einverständnis des Eigentümers, dass 
diese für den öffentlichen Verkehr zugelassen sind. Dieses liegt vor.
Durch den Erlass der entsprechenden Verordnung besteht zukünftig 
für die Polizei die Möglichkeit, bereits vor einer alkoholbedingten 
Enthemmung tätig zu werden und nicht nur, wenn diese der Polizei 
mitgeteilt werden. Der Entwurf der Alkoholverbotsverordnung wurde 
dem Gremium mit der Einladung zugesandt.
Auf die Frage, warum das Verbot nur für ein Jahr erlassen werden 
soll, erklärte der Geschäftsstellenleiter der VG Bad Grönenbach:
Hallo Herr Lutz,
maximal wären 4 Jahre, dann muss nochmals geprüft werden ob 
Gründe für eine Verbotsgrundlage weiterhin vorliegen. Die VG 
Memmingerberg hat gem. Empfehlung der PI Memmingen die VO 
zunächst auf 1 Jahr als „Testphase“ beschränkt. Wir schlagen daher 
zunächst ebenso 1 Jahr vor, dann könnte um 4 Jahre verlängert 
werden. Das ist im Entwurf gelb markiert und könnte somit vom Ge-
meinderat natürlich auch anders entschieden/beschlossen werden.
Beschluss: Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, die Ver-
waltung anzuweisen, die Alkoholverordnung nach den Wünschen 
des Gemeinderates anzupassen. Der Vorschlag sollte zeitnah vor-
liegen, damit er in der nächsten GR-Sitzung verabschiedet werden 
kann. 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 14, Nein-Stimmen: 0
Ein Entwurf zur Verordnung der Gemeinde Woringen über das Ver-
bot des Verzehrs und des Mitführens alkoholischer Getränke im 
Bereich des Baggersees, ein Schreiben der PI Memmingen vom 
29.06.2021 und ein Entwurf über die Einverständniserklärung des 
Eigentümers werden als Anlage 2 zu Protokoll genommen. 

TOP 5. Beratung über eine mögliche 
Plakatierungsverordnung
In der Sitzung am 16.08.2021 wurde der Erlass einer Plakatie-
rungsverordnung angeregt. Es gibt generell mehrere Möglichkeiten:
Gemeinde Ungerhausen: Hat große Schaukästen, Plakate 
werden bei der Gemeinde abgegeben, die Gemeinde bringt die 
Plakate an und hängt ab. Für Wahlen werden Bauzaunelemente 
aufgestellt (durch die Gemeinde); Parteien müssen Antrag stellen, 
Anzahl der Plakate nach Größe der Partei, Anschlag/Abhang erfolgt 
durch die Gemeinde.
Gemeinde Kronburg: Hat festgelegte Bereiche, in denen pla-
katiert werden darf, Genehmigung für jede Plakatierung nötig, Ge-

bühren werden erhoben, Veranstaltungen örtlicher Vereine sind frei.
Gemeinde Herrsching/Ammersee: Anzahl von Plakaten wird 
begrenzt, Antrag bei Gemeinde nötig; für Wahlen werden extra 
Wahlanschlagstafeln aus Holz aufgestellt und Zuteilung der Fel-
der durch die Gemeinde (nach Reihenfolge der Parteien auf dem 
Stimmzettel), für Veranstaltungen örtlicher Vereine gibt es Lockerun-
gen.
Stadt Memmingen: Stadt stellt Plakattafeln, Schaukästen, Säu-
len zur Verfügung; Ausnahmen möglich; kein Antrag nötig, gilt nicht 
für Wahlen und Abstimmungen. 
Gemeinde Kühlenthal, Lkrs. Augsburg: Unterscheidung 
nach gewerblich/Verein; Beschränkung auf 5 Plakate, feste An-
schlagtafeln, Plakatständer erlaubt, aber Plakatierungsverbotszo-
nen festgelegt.
Folgende Punkte werden diskutiert: 
· 	Will man feste Plakatbereiche für Veranstaltungen? Der Gemein-

derat befürwortet dies. 
· Wie lange darf man Plakatieren? Der Gemeinderat spricht sich für 

den Standard aus (bei politisch: an gesetzliche Regelung halten).
· Sollen Gebühren erhoben werden? Nein.
· Soll ein Ordnungsgeld bei Verstößen festgesetzt werden? Nein.
· Mehraufwand für Verwaltung und Bauhof
· Was tun, wenn Plakate auf Privatgrund hängen? Die Verwaltung 

wird gebeten, dies zu prüfen. 
· Plakatierungen für Wahlen und Abstimmungen sind immer er-

laubt, aber Möglichkeit der Eingrenzung gegeben / 2-3 Bauzäune 
sind geplant (aber Gleichbehandlung nötig, Gefahr für Fehler).

· Keine Möglichkeit bekannt, wie das Recycling der Plakate über-
wacht werden könnte.

· VG-weit gibt es aktuell keine Plakatierungsverordnungen; Anträge 
werden meist abgelehnt, Veranstaltungen örtlicher Vereine zuge-
lassen

Der Bürgermeister teilt mit, dass nach Auskunft der Verwaltung 
Wahlplakate nicht ganz einfach reduziert werden können. Ein Bau-
zaun für die Plakatierung wäre eine ordentliche Lösung. Es müsste 
geklärt werden, ob hierfür ein Bauantrag nötig ist. 
Ein Gemeinderatsmitglied ist der Ansicht, dass sich das Plakatieren 
in Zukunft mit der Digitalisierung von selber erledigen könnte. Er 
sieht nicht die Notwendigkeit an einer solchen Verordnung. 
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass es in Buxheim eine solche 
Verordnung gibt. Die Gemeinde stellt Holztafeln zur Verfügung, auf 
diese dürfen Plakate aufgeklebt werden. 
Ein Gemeinderatsmitglied sieht hier einen großen Verwaltungsauf-
wand. 
Der Vorschlag des Bürgermeisters ist, dass man sich an die Fristen 
hält. Man könnte einen Bauzaun aufstellen. Die Gemeinde stellt 
den Platz zur Verfügung, hat aber keinerlei Verantwortung. Übergro-
ße Plakate wären dann  nicht mehr zulässig. Din A0 wäre das größ-
te Plakat. Die Stellen für die Bauzäune müssten festgelegt werden. 
Der „Plakat-Platz“ pro Partei ist gesetzlich vorgeschrieben. 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Entwurf für eine Plakatie-
rungsverordnung nach oben Ausgeführtem zu erstellen (wo er-
laubt?, wer ist verantwortlich?). 
Ein Gemeinderatsmitglied erachtet die Plakatierungsverordnung im 
Ort als sinnvoll. 
Es wird die jeweilige Plakatierungsverordnung der Gemeinden 
Ungerhausen, Kronburg, Herrsching, Kühlenthal sowie der Stadt 
Memmingen als Anlage 3 zu Protokoll genommen.
Eine E-Mail vom Geschäftsstellenleiter der VG-Bad Grönenbach 
vom 13.09.2021 bzgl. einer Plakatierungsverordnung wird als An-
lage 3 a zu Protokoll genommen. 

TOP 6. Mitteilungen

TOP 6.2. Zu TOP 5.1 vom 16.08.2021 / Befüllen einer 
Schlammgrube durch die Fa. Hebel
Aus der Sitzung vom 16.08.2021: Ein Gemeinderatsmitglied teilt 
mit, dass die Fa. Hebel die bestehende Schlammgrube befüllt; die 
Straße ist dadurch stark verschmutzt. Der Gemeinderat hat be-
schlossen, dass nicht befüllt werden darf, trotzdem wird jetzt befüllt. 
Er bittet um Klärung. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, mit dem LRA Kontakt aufzuneh-
men und die Rechtmäßigkeit dieser Maßnahme zu hinterfragen. 



Antwort vom LRA vom 30.08.2021:
Sehr geehrter Herr Lutz,
die technische Gewässeraufsicht des Wasserwirtschaftsamtes Kemp-
ten nahm inzwischen eine Ortseinsicht vor. Hierbei wurde festge-
stellt, dass derzeit nur das Absetzbecken 3 von unterschiedlichen 
Seiten aus verfüllt wird. Auf dieser Fläche können noch ca. 2 m 
aufgefüllt werden.

TOP 6.3. Weiterführung Teststation
Um den Schulsport zu ermöglichen, wurden mit der Schulleitung 
folgende Schritte vereinbart:
·	Abbau Teststation jeden Montag nach Ende der Testzeit 
	 (Durchführung: offen)
· 	Aufbau Mittwoch vor Öffnung des Testcenters (ggf. durch Bauhof)
· 	Abbau Mittwoch nach Testcenterschließung (Durchführung: offen)
· 	Aufbau Freitag vor Öffnung des Testcenters (Durchführung: offen)
· 	Von Freitag bis Montag kann die Teststation stehen bleiben. 
Eine Weiterführung der Teststation nach dem 11.10.2021 ist nach 
aktueller Faktenlage nicht möglich. Die Turnhalle wird somit wie-
der freigegeben werden. Bis zur nächsten GR-Sitzung wird der Bür-
germeister die Termine bzgl. Hallenbelegung absprechen mit dem 
TT-Verein. 

TOP 6.4. Einladung Schützenverein zur Generalver-
sammlung
Der Schützenverein Woringen lädt alle Gemeinderatsmitglieder zur 
Generalversammlung am 05.10.2021 um 20:00 Uhr ins Schützen-
heim ein.	

TOP 6.5. Einladung zur Buchpräsentation
Hiermit ergeht die herzliche Einladung an alle Gemeinderatsmit-
glieder und natürlich an alle Woringer Bürgerinnen und Bürger zur 
Buchpräsentation von Herrn Karl Klotz am 08.10.2021 im Saal des 
Gasthauses Schwarzer Adler. Der Bürgermeister hat 50 Exemplare 
für die Gemeinde bestellt. 

TOP 7. Wünsche und Anträge

TOP 7.1. Kapazität Nahwärme 
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich bzgl. Nahwärme (Richtung 
Süden hin). Es geht das Gerücht um, dass nicht genügend Wärme 
vorhanden sei. 
Der Bürgermeister führt aus, dass die Wärme keinesfalls knapp wer-
den wird. Man hat verschiedenste Wärmeerzeuger und möchte mit 
weiteren regenerativen Wärmeerzeugern nachrüsten, um sich noch 
breiter aufstellen und somit auch auf die Marktgeschehnisse noch 
besser reagieren zu können.
Um bei langen Versorgungsleitungen im Straßenbereich eine Aus-
kühlung des Stranges zu vermeiden, sind an den Enden, wo immer 
dies nötig ist, sogenannte Schlechtpunktmessungen installiert, die 
im Bedarfsfall eine kontrollierte Zirkulation und somit die Wärme-
bereitstellung sichern. Sollte sich im Nachhinein eine solche Maß-
nahme als notwendig erweisen, wird diese ohne großen Aufwand 
nachgerüstet. So kann sichergestellt werden, dass an jedem Haus-
anschluss auch die zugesagten 78° Celsius anstehen. Der Bürger-
meister wird auch in einem der nächsten Blättle-Ausgaben darüber 
berichten. 

TOP 7.2. Parken in Rigolen im Bereich Oberes Ösch
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass im Bereich Oberes Ösch in 
den Rigolen geparkt wird. 
Der Bürgermeister wird veranlassen, dass an diesen Stellen Schnee-
pfähle angebracht werden. Auch wird er in seinem nächsten Gruß-
wort im Blättle darüber berichten und appellieren. 

TOP 7.3. Sachstand Sanierung Bahnhofstraße /Brücke
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigt sich nach dem Sachstand über 
die Sanierung der Bahnhofstraße/Brücke. 
Der Bürgermeister wird gebeten, dass er die Bürgermeister von La-
chen in eine der nächsten GR Sitzungen einlädt, damit diese über 
den aktuellen Sachstand bzgl. Sanierung der Bahnhofstraße/Brücke 
berichten können.

Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 22:20 Uhr geschlossen, mit 
dem nichtöffentlichen Teil wird um 22:30 Uhr fortgefahren.
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Volksbegehren „Landtag abberufen“
Von Donnerstag, 14.10. bis Mittwoch, 27.10.2021 findet das 
Volksbegehren „Landtag abberufen“ statt. In dieser Zeit können 
alle eintragungsberechtigten Personen unter Vorlage ihres Perso-
nalausweises/ Reisepasses Unterschriften im Rathaus Woringen 
oder bei der VGem im Rathaus Bad Grönenbach leisten.

Eintragungsberechtigte Personen:
Eintragungsberechtigt sind alle Deutschen im Sinne 
des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes,
1.	 die bis 27.10.2021 das 18. Lebensjahr vollendet haben (Ge-

burtstermin 27.10.2003), 
2. 	seit mindestens drei Monaten (Stichtag 27.07.2021) in Bayern 

ihre Hauptwohnung haben oder sich sonst in Bayern gewöhn-
lich aufhalten,

3. 	nicht nach Art. 2 LWG vom Stimmrecht ausgeschlossen sind.

Eintragungszeiten Rathaus Woringen:
während der allgemeinen Öffnungszeiten
Montag	 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag	 08.30 – 11.00 Uhr
(auch ohne Terminvereinbarung)

Eintragungszeiten VGem Bad Grönenbach, 
Rathaus:
Do.	 14.10.2021	 0800 – 1200 Uhr; 1300 – 1800 Uhr
Fr. 	 15.10.2021	 0800 – 1200 Uhr
Mo. 	18.10.2021	 0800 – 1600 Uhr
Di. 	 19.10.2021	 0800 – 1200 Uhr; 1300 – 1600 Uhr
Mi. 	 20.10.2021	 0800 – 1200 Uhr; 1300 – 1600 Uhr
Do. 	 21.10.2021	 0800 – 1200 Uhr; 1300 – 2000 Uhr
Fr. 	 22.10.2021	 0800 – 1200 Uhr
Sa. 	 23.10.2021	 1000 – 1200 Uhr
Mo. 	25.10.2021	 0800 – 1600 Uhr
Di. 	 26.10.2021	 0800 – 1200 Uhr; 1300 – 1600 Uhr
Mi. 	 27.10.2021	 0800 – 1200 Uhr; 1300 – 1600 Uhr

Melanie Krach, Wahlamt

Sprechtag
der Deutschen 
Rentenversicherung

am Donnerstag, 14.10.2021, von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.20 bis 16.00 Uhr im Haus des Gastes – 

Sitzungssaal, 1. Stock – Marktplatz 5, 
87730 Bad Grönenbach

Als Rentenversicherter der früheren LVA, BfA oder eines anderen 
Trägers (wie Knappschaft, Bahn, See) haben Sie an diesem Tag die 
Gelegenheit, vor Ort Ihre Rentenversicherungsunterlagen überprü-
fen und sich in Fragen der Rentenversicherung kostenlos beraten 
zu lassen. Eine vorherige Terminvereinbarung (unter Angabe Ihrer 
Versicherungsnummer) im Bürgerbüro des Rathauses Bad Grönen-
bach (Tel. 08334/ 605-13 /-16 / -24) ist unbedingt erforderlich. 
Zum Termin sind dann Personalausweis oder Reisepass und sämtli-
che Rentenversicherungsunterlagen mitzubringen.
Frau Schöner, Rentenamt

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Eröffnungsgemeinde der  45. Aktion 
BROT FÜR DIE WELT in Bayern 2003

Für unsere Gottesdienste gelten neue Corona-Beschränkungen. 
Diese finden Sie als Aushang in der Kirche.

Wichtig: Beim Besuch eines Gottesdienstes muss eine medi-
zinische Maske oder eine FFP2-Maske getragen werden. 
Am Sitzplatz darf diese abgenommen werden, da wir (in der Regel) 
die bisherigen Abstände beibehalten und auf die Anwendung der 
3-G-Regel verzichten. Ausnahmen werden angekündigt.  

Wenn Sie erkrankt sind oder entsprechende Symptome zeigen, dür-
fen Sie nicht zum Gottesdienst kommen. Wir haben alle erforder-
lichen Vorkehrungen getroffen (Hand-Desinfektion, Abstände etc.).

Wenn Sie das Bedürfnis nach einer Abendmahlsfeier haben, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt; Haus-Abendmahlsfeiern sind un-
ter bestimmten Bedingungen möglich.

Unsere Kirche ist allen Sonn- und Feiertagen geöffnet. 
Sonntag, 3. Oktober 2021 

1000 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
(Pfarrer Michael Kolbe & Team)

1330 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst1)

(Pfarrer Michael Kolbe)

Sonntag, 10. Oktober 2021 
930 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Edith Pfindel)

Donnerstag, 14. Oktober 2021 
1400 Uhr Seniorennachmittag im Wirtshaus Schwarzer Adler 

Sonntag, 17. Oktober 2021 
1000 Uhr Jubiläumsgottesdienst APIS (Cornelius Häfele) 

1) Das Abendmahl findet am Sitzplatz statt (wie beim Al-
ten-Abendmahl). Es ist ein Gottesdienst für alle, die nicht 
zum Familiengottesdienst am Vormittag kommen wollen.

Derzeit findet KEINE Übertragung ins Gemeindehaus statt.
Briefmarken für die Herzogsägmühle 

können im Pfarramt abgegeben werden. 

Erntedank-Schmuck:
Am ersten Oktobersonntag (03.10.2021) feiern wir wieder das Ern-
tedankfest. Dazu gehört auch eine festlich geschmückte Kirche, die 
mit Erntegaben aller Art dekoriert wird. Deshalb bitten wir alle 
Woringer, Gaben hierfür am Samstag, 02.10.2021, von 
9 bis 12 Uhr zur Kirche zu bringen. – Vielen Dank!

Senioren-Nachmittage
Wir wollen in diesem Herbst die Reihe unserer Senioren-Nachmit-
tage wieder aufleben lassen. Um den Corona-Vorschriften Genüge 
zu tun, finden sie ab sofort im Wirtshaus „Schwarzer Adler“ 
in Woringen statt (im Nebenzimmer im Erdgeschoss). Neben Kaffee 
und Kuchen (auf eigene Rechnung!) gibt es jeweils ein inhaltliches 
Programm. Alle, die kommen wollen (ab ca. 65 Jahren), sind herz-
lich eingeladen, müssen aber die „3-G-Regeln“ erfüllen (also voll-
ständig geimpft sein oder genesen oder aktuell getestet). 
Die vorgesehenen Termine sind (jeweils am Donnerstag um 14 Uhr):

14.10., 11.11., 09.12., 13.01., 10.02., 10.03.

Kreuztragen bei Beerdigungen:
Leider mussten wir vor kurzem Herrn Kaspar Karrer zu Grabe tra-
gen, der seit langem das Vortrage-Kreuz bei Überführungen und 
Beerdigungen getragen hat. Das ist ein wichtiges Zeichen, dass 
wir diesen Abschied von einem geliebten Menschen unter das Zei-
chen Jesu Christi stellen und damit zum Ausdruck bringen, dass wir 
im Tod kein absolutes Ende sehen, sondern auf die Auferstehung 
hoffen. Deshalb soll diese Tradition unbedingt fortgesetzt werden. 
Dafür suchen wir jemanden (m/w/d), der / die bereit 
wäre, diesen Dienst übernehmen. Es wäre auch denkbar, 
dass mehrere Personen sich das teilen.

Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Es besteht beim Besuch des Pfarrbüros Maskenpflicht!

Sprechstunde von Pfarrer Kolbe:
Donnerstag, 17 – 18 Uhr

Bürozeiten Annemarie Haug:
Mittwoch, 9-10 Uhr / Donnerstag, 17-19 Uhr

Aktuelle kirchliche Informationen aus der Region finden 
Sie auf der Homepage unseres Dekanats: 

www.memmingen-evangelisch.de.

Die Telefonseelsorge ist kostenlos erreichbar unter 0800 111 01 11.

So ist das Pfarramt erreichbar:
Telefon 2953 / Fax 89489

Email-Adresse: pfarramt.woringen@elkb.de
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Katholische
Kirchengemeinde
Hier die Gottesdienste 
für Zell-Woringen:
Freitag, 1. Oktober 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier
Samstag, 2. Oktober 2021
1900 Uhr: Vorabendmesse in Zell, 
03.10. fällt aus
Sonntag, 10. Oktober 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier
Freitag, 15. Oktober 2021
900 Uhr: Eucharistiefeier

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Grönenbach
Montag und Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr für Publikumsverkehr, 
gerne Nachricht auf Anrufbeantworter sprechen! Bitte denken Sie 
bei einem Besuch an Ihren Mundschutz.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.katholische-kirchen-groenenbach.de.
die Telefonnummern
Telefon 0 83 34 / 2 15 // Fax 0 83 34 / 66 74
Internet: www.kath-kirche-mm.de/Bad-Groenenbach
e-mail: pg-bad-groenenbach@bistum-augsburg.de
Unsere Seelsorger sind zu erreichen:
Pfarrer Klemens Geiger 08334/7764
Pater P. Thomas  0 83 34/ 80 89 798 oder 0 83 34 / 215
Caritas Sozialstation MM und Umgebung: 0 83 31 / 92

Dienstag,	 5. Oktober 2021, 1430 Uhr Frauenkreis
	 mit Susanne Wolf
	 im Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

Dienstag,	 5. Oktober 2021, 2000 Uhr Treffpunkt
	 zur Vorbereitung „Jubiläumstag“
	 im Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen

Sonntag,	 17. Oktober 2021, Jubiläumstag
	 (extra Informationen im Dorfblatt)

Alle Termine gelten vorbehaltlich einer eventuellen Än-
derung der Ausgangsbeschränkung. Achtung: Es beste-
hen FFP2 Maskenpflicht und die sonstigen Abstands- 
und Hygieneregeln!

Herbst-Gartenabfallsammlung 
des CVJM 
Gerne sammeln wir Ihren Gartenabfall auf Spendenbasis am 9. 
und 30. Oktober 2021 ab 9 Uhr ein. Mit der Spende unter-
stützen Sie direkt die Jugendarbeit des CVJM Woringen. Der Spen-
denrichtpreis liegt bei 15 Euro pro Kubikmeter. 
Sie können bar am Tag der Abholung oder per Überweisung bei der 
Raiffeisenbank im Allgäuer Land, IBAN: DE74 7336 9264 0006 
1231 12, Verwendungszweck: Spende Gartenabfallsammlung zah-
len. Als Spendenbescheinigung gelten dann bis zur Höhe von 200 
€ Ihre Kontoauszüge.
Um uns die Sammlung zu erleichtern, bitten wir Sie, die Ihnen be-
kannten Vorgaben der Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises 
aus den Vorjahren zu beachten:
Gartenabfälle mit natürlichem, starkem Bindfaden (Spagat, Pa-
ketschnur) bündeln. Kunststoff-Stricke dürfen nicht verwendet wer-
den! Die Bündel sollten nicht mehr als 25 Kilogramm wiegen.
Der Durchmesser von Ästen und Stämmen darf höchstens 15 Zenti-
meter betragen. Die gebündelten Äste dürfen nicht länger als 1,50 
Meter sein.
Springsäcke, Plastiksäcke und Schubkarren sind für die Bereitstel-
lung nicht geeignet und werden nicht entleert.
Kunststoffwannen dürfen sich nach oben nicht verengen und ein Vo-
lumen von 60 Litern nicht überschreiten.
Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich doch bitte bis spätestens 
Freitag, 8. bzw. Freitag, 29. Oktober, bei Matthias & Moni Küchle, 
Telefon 981599 an. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung unserer Jugendarbeit!

Ihr CVJM Woringen

Schützenverein
Woringen
Am Dienstag, dem 05.10.2021, Beginn 20 
Uhr, holen wir unsere Generalversammlung 
mit Königskrönung 2020 nach. 

Ordentliche Generalversamm-
lung am 05.10.2021
Die Tagesordnung lautet:

	 1.	Eröffnung durch den 1. Schützenmeister
	 2.	Bericht des Sportleiters
	 3.	Bericht des Jugendleiters
	 4.	Bericht des Schriftführers
	 5.	Bericht der Kassiererin
	 6.	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
	 7.	Ehrungen
	 8.	Preisverteilung Königsschießen 2020
	 9.	Grußworte
	10.	Verschiedenes, Wünsche u. Anträge

Änderungen vorbehalten.

Ab Dienstag, dem 12.10.2021 starten wir mit unseren dienstägli-
chen Schießabenden. 

In Zell findet vom 06.10 bis zum 16.10 das Südpokalschießen statt. 
Der Schießabend für Woringen ist Freitag, der 15.10, Preisvertei-
lung des Südpokalschießens ist Samstag, dem 23.10.2021. Das 
ausführliche Programm des Pokalschießens liegt im Schützenheim 
aus. Es gelten die jeweilig gültigen Corona- und Hygieneregeln.

Die Vorstandschaft

Christlicher Verein
             junger Menschen

	Reparaturen aller Art      
	 Inspektion nach Herstellervorgaben
	Klimaservice            
	Autoglas-Service
	HU und AU Abnahme
	Neu-/Gebrauchtwagen

Autotechnik Adelwarth  -  Allgäuer Straße 6  -  87789 Woringen
Tel. 08331 / 4166  -  autotechnikadelwarth@gmx.de

KFZ - Meisterbtrieb
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Nach langer 
coronabedingter Pause konnte 
endlich wieder ein Sommerfest 
des Helferkreises mit 

                den Bewohnern 
	 der Asylunterkunft stattfinden.

Alle halfen mit und unter 
Beachtung der geltenden 
Hygienevorschriften wurde 
bei allerschönstem Wetter 
am 14.08.21 zusammen 
gefeiert und Erfahrungen 
wurden ausgetauscht.

Höhepunkt war eine 
"Gummistiefel- Olympiade", 
die für viel Spaß sorgte. Am Lagerfeuer ließ man den Abend 
ausklingen.
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ZIMMEREI KARRER GMBH
MASSIVHOLZHAUSBAU

Untere Einöde 28	 Tel.: 	 +49 8331/5083
87789 Woringen	 Fax.:	 +49 8331/89747
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de	 www.zimmerei-karrer.de

--- Grundstücke und alte Hofstellen gesucht ---

Wir bauen barrierefreie und altersgerechte Wohnungen und suchen
dafür Grundstücke und alte Hofstellen etc. Gerne bieten wir Ihnen
eine neue Wohnung(en) zum Tausch oder Kauf für ein Grundstück an.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei uns unter:
Telefon-Nr. 0 83 31 / 50 83 oder
E-Mail: karl-heinz-karrer@t-online.de
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Redaktionschluss 
für‘s nächste Blättle: 

Ausgabe 19 
vom 15.10.2021:

07.10.2021
Volker Müller

Hinter den Gärten 24 
87789 Woringen 

Tel. 0 83 31/99 09 56 
info@werbungmueller.de

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 

Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 
Unterricht: 

Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 
Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort:

Disponent (m/w/d) für unsere LKW‘S
Vollzeit – unbefristet – gerne Quereinsteiger – 

ab sofort oder nach Vereinbarung
Kurzer Anruf genügt. Wir freuen uns auf Sie!

Albrecht & Gerber Baumaschinen GmbH
Darast 2 a · 87730 Bad Grönenbach

Tel. 08334/987 677-13 · Fax 08334/987677-39
www.albrecht-gerber.de · j.gerber@albrecht-gerber.de

Junge 
Familie

(2 Kinder) 
sucht Haus 
zum Kauf 
oder Bau-

grundstück. 
Tel.: 0176 
81146255



Geschenkgutscheine erhältlich!

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  800 – 1200 Uhr

Alpenstraße 12 a, 87789 Woringen
Telefon 0 83 31 / 490 59 29 – Mobil 01 76 / 279 76 674

www.Glueckskaefer-Woringen.de
v Maniküre		  v Wimpernverlängerung
v Pediküre	 	 v Haarentfernung
v Shellac / Gellack	 v	Gesichtsbehandlungen

Ihr Kosmetikstudio in Woringen

MANZ
Sanitär – Heizung

Spenglerei

– Ihr Meisterbetrieb vor Ort –

87789 Woringen – Zeller Straße 35
Tel. (0 83 31) 8 15 71, Fax (0 83 31) 8 18 99

e-mail: info@haustechnik-manz.de
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